
  

 

GEMEINDEZEITUNG 
PICHL BEI  WELS 

Zugestellt durch Österreichische Post;  An einen Haushalt, 32. Jahrgang, Nr. 3/2017 
E-Mail:    gemeinde@pichl.ooe.gv.at; Homepage:    www.pichl.ooe.gv.at 

AMTLICHE MITTEILUNGEN 

STELLENAUSSCHREIBUNG BEI DER MARKTGEMEINDE PICHL BEI WELS 

Stellenausschreibung bei der Marktgemeinde Pichl bei Wels 
Die Marktgemeinde Pichl bei Wels schreibt gemäß §§ 8 und 9 des Oö. Gemeindedienstrechts- und Gehalts-
gesetzes 2002 (Oö. GDG 2002) i.d.g.F., folgenden Dienstposten zur Besetzung aus: 
 

Bauhofmitarbeiter/in 
 
Dienstbeginn: ehest möglich 
Dienstverhältnis: Vertragsbedienstetenverhältnis – unbefristet 
Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden – Probezeit 1 Monat 
Dienstposten: GD 25 (Bruttogehalt, Gehaltsstufe 1: € 1.638,70) 
 
Aufgabengebiete: 
 Straßenbau- und Instandhaltungsarbeiten sowie Sauberhaltung von Straßen, öffentlichen Plätzen und 

Anlagen sowie öffentlichen Gebäuden (Betreuung) 
 Betreuung und Instandhaltungsarbeiten v. öffentlichen Gebäuden 
 Wartung und Instandhaltung der Kanalisation und der Wasserversorgungsanlage  
 Durchführung von Winterdienstarbeiten, Winterdienstbereitschaft 
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Handwerkliches Geschick 
 Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit ei-

nes Staates erfüllt, dessen Angehörigen Österreich auf Grund von Staatsverträgen im Rahmen der 
europäischen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern. 

 Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben. 
 Volle Handlungsfähigkeit. 
 Persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die 

mit der vorgesehenen Verwendung verbunden sind (teilweise auch anstrengende, körperliche Tätig-
keiten). 

 Bewerber/innen um diesen Dienstposten müssen den Führerschein der Gruppe B nachweisen. 
 Bereitschaft, bei Bedarf den Führerschein der Gruppe C zu machen. 
 Bereitschaft zur Fortbildung. 
 Einverständnis zu Mehrdienstleistung, flexibler Arbeitszeiteinteilung und Nachtarbeit muss gegeben 

sein. 
 Freundliche Umfangsform, Selbstständigkeit, Belastbarkeit, Fleiß. 
 
Erwünschte Aufnahmekriterien: 
 Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf (z. B. Installateur) 
 Im Hinblick auf eine rasche Erreichbarkeit im Winterdienst sowie bei der Wartung der Ortswasserlei-

tung und des Abwasserkanales soll der Wohnsitz in der Marktgemeinde Pichl bei Wels oder Umge-
bung liegen. 

 Die Mitgliedschaft oder die Bereitschaft zum Beitritt zu einer Feuerwehr ist erwünscht. 
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Schriftliche Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Foto, Urkunden, Zeugnisse, Strafregisterbescheinigung) sind 
entweder per Post an das Marktgemeindeamt Pichl bei Wels, Gemeinde-
platz 7, 4632 Pichl bei Wels oder per  E-Mail an  
gemeinde@pichl.ooe.gv.at bis spätestens  
 

Freitag, 28. April 2017 – 12.00 Uhr  
 

einzubringen. 
 
Die Marktgemeinde Pichl bei Wels behält sich das Recht vor,  
Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu führen. 

 
 
 
 

 

Johann Doppelbauer 
Bürgermeister 

Gemeindezeitung zum Download 
 
Als treue Leser der Gemeindezeitung der Marktgemeinde Pichl bei Wels 
stellen wir Ihnen unser Amtsblatt online zum Download auf unserer 
Homepage unter http://www.pichl.ooe.gv.at/Gemeindezeitung zur Verfü-
gung. Dort besteht auch die Möglichkeit, frühere Ausgaben durchzublät-
tern und downzuloaden. 
Gleichzeitig stellen wir den Postversand für Leser außerhalb von Pichl bei 
Wels aus Kostengründen ein, da wir vermehrt die neuen Medien der heuti-
gen Zeit nutzen und somit einen sinnvollen Beitrag für unsere Umwelt leis-
ten wollen. 
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe! 

Tierkörper Sammelstellen 
 
Die TKV Oberösterreich sammelt in über 140 Sammelstellen flä-
chendeckend in ganz Oberösterreich Tierkörper von verendeten 
Haustieren und Fleischabfälle privater Herkunft bzw. von Haushal-
ten. 
Damit Ihre Gemeindebürger die am nächsten liegenden Sammel-
stellen leichter finden, haben wir eine Online-Suche auf unserer 
Homepage eingerichtet: 
 
 
Tierkörper-Sammelstellen Suche: 
http://www.00etkv.atiindex.php?id=34 
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Aufhebung der Stallhaltepflicht gemäß Geflügelpest-VO §8 
 

Aufgrund der derzeitigen Seuchensituation in Österreich und ganz Europa und der Ergebnisse des Influenza
-Wildvogelscreenings wurde beschlossen, die verpflichtende Stallhaltung zu beenden. 
 

Die Sicherheitsmaßnahmen gemäß §8 Geflügelpest-VO sind jedoch weitgehend beizubehalten, da nach wie 
vor ein gewisses Risiko der Übertragung des Virus von Wildvögeln auf Hausgeflügelbestände besteht. 
 

Aus der am 24.3.2017 veröffentlichen Kundmachung( GZ 74100/0022-II/B/10/2017) über amtlich 
angeordnete Biosicherheitsmaßnahmen zur Hintanhaltung der Geflügelpest ergeben sich 
folgende Pflichten für den Tierhalter: 
 

 Geflügel ist so zu halten, dass der Kontakt zu Wildvögel und deren Kot bestmöglich hintangehalten 
wird 

 die Fütterung und Tränkung der Tiere hat im Stall oder einem Unterstand zu erfolgen 
 das Verbot Tiere mit Wasser zu tränken, zu dem auch Wildvögel Zugang haben 
 die Vorschrift, dass Beförderungsmittel, Ladeplätze und Gerätschaften, die mit Geflügel in Kontakt wa-

ren, sorgfältig zu reinigen und desinfizieren sind. 
 Anzeigepflicht bei folgenden Krankheitsanzeichen: 
 - Abfall der Futter- und Wasseraufnahme 
 - der Eierproduktion 
 - erhöhter Sterblichkeitsrate 
 

Diese Bestimmungen betreffen alle Betriebe und Personen, die Geflügel halten, egal ob 
kommerziell oder privat und bleiben so lange in Kraft, bis die Situation eine endgültige Aufhebung 
erlaubt. 
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Erste Hilfe Leistung 
 
Wer im Notfall von seinen Mitmenschen sach-
gemäße Erste Hilfe erwartet, sollte selbst fähig 
und willens sein, anderen zu helfen. Bei Un-
glücksfällen zu helfen ist nicht nur eine morali-
sche, sondern auch eine gesetzliche Pflicht. 
 
Erste Hilfe bedeutet: 
lebensrettende Sofortmaßnahmen durchzufüh-
ren: Darunter versteht man alle Hilfeleistungen, 
die unmittelbar der Erhaltung des Lebens eines 
Schwerverletzten, akut lebensbedrohlich Er-
krankten oder Vergifteten dienen. Sie müssen in 
folgenden Notfällen durchgeführt werden: 
 
1. Gefahrenzone absichern, bergen 
2. Bewusstlosigkeit stabile Seitenlagerung 
3. Atemstillstand Beatmung 
4. Kreislaufstillstand Beatmung und Herz-

massage 
5. Starke Blutung Blutstillung 
6. Schock Schockbekämpfung 
 
Notruf veranlassen: 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 


